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Dieser Band eröffnet eine kleinere Reihe

von Untersuchungen, die sich im Rahmen

der Beiträge zur Nordischen Philologie
verschiedenen Aspekten der nordeuropäischen

Literaturen im Zeitraum
zwischen Reformation und Aufklärung
widmen werden. Der Sammelband

Skandinavische Literaturen der
Frühen Neuzeit ist primär für ein
nichtskandinavisches Publikum konzipiert.
Er will auf zentrale Themen und Werke
des Barocks im Norden aufmerksam
machen und repräsentative Ansätze der in

jüngster Zeit recht intensiven skandina-

vistischen Forschung zur literarischen
Überlieferung des 16., 17. und 18. Jahrhunderts

vorstellen. Die einundzwanzig
Beiträge stammen von renommierten
Barockforschern aus den deutschen,

englischen und skandinavischen
Sprachgebieten; sie verfolgen rhetorische,
stilistische, mediengeschichtliche,
texttheoretische, wissenschaftshistorische u.a.

Fragestellungen, wobei die Literaturen
Dänemarks, Norwegens, Islands und
Schwedens abgedeckt sind.
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